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Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 13 Februar 1882

Entschuldigt sind die Herren Gneist Ernst Lwowski
Loest Beurlaubt wurde Herr Dehne bis 15 März c

Von den Mitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadt
räthe Jordan Zernial v Holly Dryander Helm Hilden
hagen und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Direktor Dr Schrader
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
1 Ref Herr Friedrich Der Brauereibesitzer Wil

helm Rauchfuß beabsichtigt sein früher Ohme sches Grund
stück am Böllbergerwege mit einer Einsriedigungs Mauer
zu versehen und hat die Regulirung der Fluchtlinie bean
tragt Der Magistrat hat diese besonders auch in Hin
sicht auf das demnächst neu zu erbauende städtische Jrren
und Siechenhaus vom Hamsterthor an bis hinaus über
das Rauch fuß sche und gegenüberliegende Ohme sche
Grundstück unter Zugrundelegung einer Straßenbreite
von 14 m aufgestellt Unter Überreichung des bezüglichen
Planes auf welchem sich eine nähere Beschreibung befindet
ersucht der Magistrat um Genehmigung derselben Die
Versammlung erklärt sich mit der vorgeschlagenen und in
dem beigefügten Plane mit o ä s t d i bezeichneten
Fluchtlinie einverstanden

2 Den Etat des Siechenhausfonds pro 1882/83
welchen Herr Demuth vortrug setzte die Versammlung
in Einnahme und Ausgabe auf 17 195 41 fest und
nahm von der mitgetheilten Vermögens uebersicht abschlie
ßend mit 184750 Kenntniß

3 Ref Herr Steinhaus Bekanntlich liegt der
Leipzigerthurm gerade in der Richtung des nördlichen
Trottoirs der oberen Leipzigerstraße und hemmt so die Pas
sage der Fußgänger in empfindlicher Weise Dieser Uebel
stand läßt sich nur durch Abbruch des Thurmes oder durch
Herstellung eines Durchganges daselbst beseitigen Um
dieses altehrwürdige wenn auch architektonisch werthlose
Bauwerk zu erhalten hat der Magistrat die letztere Alter
native gewählt und ersucht die Versammlung 1700 für
die in dem beigefügten Anschlag näher beschriebenen Arbei
ten zur Herstellung des Durchganges mit Anlage einer jetzt
gänzlich fehlenden massiven Treppe nach dem ersten Ge
schoß bewilligen zu wollen Ueberdies wäre auch eine Re
stauration der Außenseilen des Thurmes und der Lichtöff
nungen sehr erwünscht und ist des sich abbröckelnden Mör
tels wegen auch von der Polizei Verwaltung bereits in An
regung gebracht worden Der Magistrat stellt anheim auch
hierzu die auf 1750 veranschlagten Kosten zu bewilligen

Die Versammlung lehnt den Magistratsantrag ab
4 Ref Herr Wegelin Das städtische Wasser

werk hatte im Ganzen von dem Vorstande der hiesigen
Gewerbe und Jnd ustrie Ansstellung für ent
nommenes Wasser Wassermesser Miethe Legen und Her
ausnehmen der Rohre 6078 23 zu fordern Bei
allen Posten wurden nach Beschluß des Kuratorii nur Selbst
kosten in Rechnung gestellt Der Ausstellungs Vorstand
beantragt nun ihm die letzten noch nicht bezahlten Posten
von 3098 41 für Wasser einschließlich Wassermesser
Miethe zu erlassen Das Wasserwerks Kuratorium hat sich
diesem Antrage gegenüber befürwortend ausgesprochen und
auch der Magistrat würde geneigt sein demselben Statt zu
geben wenn die Versammlung damit einverstanden ist Es
wird deshalb Beschlußnahme beantragt

Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden daß
der Betrag von 3098 41 niedergeschlagen werde

5 Ref Herr Friedrich Der Schulz Wer
th ersche Privatkanal vom Martinsberge nach dem
Kanal in der Rathhausgasse nimmt die Effluvien des ehe
mals Schultzfchen des Wertherschen und des Pabstschen
Grundstücks auf und ist von vorn herein dazu bestimmt
gewesen auch dem Moritzschen Grundstücke noch Anschluß
zu gewähren In ihrer Sitzung vom 15 Oktober 1878
beschloß die Stadtverordneten Versammlung den Magistrat
zu ersuchen

den Kanal erst in drei Jahren unter Berück
sichtigung der im Beschluß der Baukommission

vom 3 Okt 1878 aufgeführten Bemängelungen und
nachdem sich die Stadtverordneten Versammlung
damit einverstanden erklärt haben würde abzu

nehmen
Die erwähnten Bemängelungen der Baukommission

bestehen nach dem Protokoll der Sitzung vom 3 Okt 1878
in Folgendem a die Sohle des Kanales liegt zwar auf
dem Martinsberge drei Meter tief von dem Eintritt in
die Promenade an bis zum Anschluß an den Rathhaus
gassenkanal aber nur 1,00 bis 1,28 Meter tief k der
Einsteigeschacht in der Poststraße sollte von dem Trottoir
in den Fahrdamm verlegt werden e auf dem Martins
berge ist mindestens ein Straßeneinfallloch anzulegen

Der Anforderung sud e ist genügt Ferner ist der
Magistrat in Uebereinstimmung mit der jetzigen Anschauung
der Bau Kommission der Meinung daß hinsichtlich
Punkt b der Einsteigeschacht wohl um so eher im Trottoir
liegen bleiben könne als der bisherige gewölbte Kanal
deckel der den Fußgängern unbequem war durch einen
mit wagerechter Oberfläche ersetzt worden ist Punkt a
die Tieflage des Kanals von 1,00 bis 1,28 Meter keinerlei
Uebelstände nach sich gezogen hat wohl genüge da ja
Keller wegen deren Entwässerung man die Kanalsohlen
sonst entsprechend tiefer legt hier niemals anzuschließen
sein werden

Da sich wie die Untersuchung ergeben hat der Kanal
sonst in gutem Zustande befindet und die drei Jahre der
Beanstandung vorüber sind so beantragt der Magistrat

Versammlung wolle ihren Widerspruch gegen die
Uebernahme durch die Stadt nunmehr fallen
lassen

Die Versammlung stimmt dem Antrage des Ma
gistrats zu

6 Ref Herr Dr Schrader Corref Herr Demuth
Der Magistrat beantragt

1 den vorgelegten Organisationsplan als Grund
lage für die Fortführung der hiesigen gewerblichen
Fortbildungsschule zu genehmigen

2 diese Anstalt vom April dieses Jahres ab definitiv
in Rechnung und Verwaltung der Stadt zu über
nehmen

3 den beifolgenden Entwurf für den Etat derselben
pro 1882/83 in Einnahme und Ausgabe auf 4840 fest
zustellen

4 behufs Ausführung desselben die Summe von
1500 auf das bezeichnete Etatsjahr als Zuschuß der
Kämmereikasse für die gewerbliche Fortbildungsschule zu
bewilligen

5 das bisherige Kuratorium dessen Mandat mit
der gegenwärtigen Vorlage erloschen erscheint vom April
dieses Jahres ab auf weitere drei Jahre mit der Leitung
und Verwaltung der gewerblichen Fortbildungsschule zu be
trauen

Die Versammlung schließt sich den Anträgen des Ma
gistrats in allen Punkten an nur in Betreff des vorgeleg
ten Etats wird dem Antrage der Finanzkommission entspre
chend beschlossen in Tit II der Ausgabe die Schulbücher
als nur zur leihweisen Ueberlassung an die Schüler bestimmt
zu bezeichnen

Das diesen Gegenstand betreffende vom Vorstande des
Handwerkermeister Vereins an die Versammlung gerichtete
Schreiben wird dem Magistrat zur ressortmäßigen Verfü
gung überwiesen

7 In Ansehung des zur Prüfung und Feststellung vor
liegenden Etats der öffentlichen Straßenbeleuchtung
pro 1882/83 welchen Herr Apelt vortrug beschloß die
Versammlung denselben dem Magistrat zur Umarbeitung
dahin zurückzugeben daß die Zahl der Nachilaternen auf 522
normiri wird

Hierauf geschlossene Sitzung

Halle 14 Februar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten
Nachdem Se Durchlaucht Graf Otto zu Stol

berg Wernigerode die Annahme der in der gemein
schaftlichen Sitzung des Magistrats und der Stadtverord
netenversammlung vom 19 Dezember 1881 auf ihn ge
fallenen Wahl zum Abgeordneten des Provinzial Landtages
von Sachsen abgelehnt hat weil er bereits von seinem
heimathlichen Kreise gewählt war und durch Ober
Präsidial Erlaß vom 7 dieses Monats die thunlichst baldige
Vornahme einer nach H 15 der Provinzial Ordnung vom
Magistrate und der Stadtverordneten Versammlung in ge
meinschaftlicher Sitzung unter dem Vorsitze des Bürger
meisters zu bewirkende Neuwahl angeordnet worden ist
zu diesem Behufe Termin auf den 2 März cr Nach
mittags 4 Uhr im Sitzungssaale der Stadtverordneten
Versammlung anberaumt worden wozu die Wahlberechtigten
bereits eingeladen sind

Dem Vernehmen nach wird sich der Ansang März
zusammentretende Provinzial Landtag auch mit der
Angelegenheit betr Uebergabe der im Stadtkreise Halle be
legenen Provinzial Straßen an unsere Stadt in erster
Linie beschäftigen Wir werden da die Uebergabe
qu Straßenzüge in sicherer Aussicht steht jedenfalls späte
stens im Monat August d Js eine Straßenbahn haben

Aus der Universität Nachdem Herr Kon
rad Gor ges aus Kleinsantersleben am 16 November
vorigen Jahres das Lxamsn ri orosum bestanden hatte
ist er jetzt auf Grund einer Inauguraldissertation Ueber
Stil unv Ausdruck einiger altfranzösischer Prosaübersetzun
gen zum vootor xdilosKMiaö promovirt worden

Wir hatten gestern in einem Privattelegramm
umgehend gemeldet daß der Ankauf der Thüringischen
Eisenbahn von der Eisenbahnkommission des Abge
ordnetenhauses genehmigt worden sei Es ist auch sichere
Aussicht vorhanden daß das Plenum diesem Beschlusse zu
stimmt In der Kommission wurde wie wir heute in der

Trib lesen angeführt daß das kollidirende Interesse des
Staates und der im Besitz von Eisenbahnen befindlichen
Gesellschaften sich bei der thüringischen ganz besonders gel
tend mache ferner daß die eigenthümliche Stellung der
thüringischen Staaten eine einheitliche Regulirung der Ver
waltung auf anderem Wege verhinderte die Vertreter dieser
Staaten hätten sich nur schwer entschlossen ihre Rechte auf
zugeben und Preußen habe allen Anlaß den Einheitsbestre
bungen sich nicht weniger entgegenkommend zu zeigen
Uebrigens bilde die thüringische Bahn ein sehr wichtiges
kaum zu umgehendes Verbindungsglied zwischen Ost und
West sowie zwischen Nord und Süd und der Staat müsse
aus die Beherrschung dieser Verbindung den größten Werth
legen Auf eine Bemerkung daß die Erwerbung der thüringi
schen Bahn nothwendig die Erwerbung der Saa bahn be
dingen werde und daß mit Genehmigung dieser Vorlage zu
gleich die Fortsetzung der Bahnstrecke Gera Eichicht nach
Stockheim bezw der bahr Grenze bewilligt werde erwidert
der Vertreter der Staatsregierung daß die Nothwendigkeit
der Erwerbung der Saalbahn bisher keineswegs anerkannt und
die Staatsregierung in eine Erörterung darüber noch gar nicht
eingetreten sei er bestätigte zugleich daß der Staat sich
bezüglich des Baues von Eichicht Stockheim engagiren werde
erkennt aber an daß wenn bei der anderweit stattfindenden
Berathung über die Erweiterung des preußischen Bahn
netzes die Mittel für den Bau von Eichicht Stockheim wider
Erwarten versagt würden die Staatsregierung daraus die
Verpflichtung hernehmen würde die betr Staatsverträge
mit Sachsen Meiningen und Reuß nicht zu bestätigen Bei
der Abstimmung wurde zunächst der H 7 des Vertrages
wie bereits mitgetheilt mit 10 gegen 7 Stimmen und so

dann die übrigen Bestimmungen ohne erhebliche Diskussion
angenommen ebenso die betr Passus der Gesetzentwürfe
und die dazu gehörigen Abfindungsverträge mit den thü
ringischen Staaten und mit den Städten Mühlhausen und
Langensalza

Wie die B P N hören hat der Minister der
öffentlichen Arbeiten Herr Mahbach sich in Bezug auf die
Errichtung einer königlichen Eisenbahn Direktion in
Erfurt nach Verstaatlichung der Thüringischen Bahn in dem
von der Stadt gewünschten Sinne ausgesprochen Wir kön
nen uns der Hoffnung nicht entschlagen daß diese Nachricht
sich nicht bewahrheite Noch dürfen wir die Zuversicht um
keinen Preis aufgeben daß es den vereinten Bitten unserer
städtischen Behörden und der Handelskammer gelingen wird

den Herrn Minister für uns zu gewinnen
Unsere fesche Soubrette Fräulein Luluv Heßling

hat uns so viele vergnügte Stunden durch ihr frisches keckes
Spiel bereitet daß das Publikum auch ihr einen vergnügten
Abend zu bereiten die Verpflichtung fühlen wird An Ver
gnügen wird auch sie es morgen nicht fehlen lassen sie giebt

die Schützenlis l Das genügt
Die uns angeborene Galanterie gegen die Damen

hier die der ausübenden Kunst sich widmenden hat uns ge
stern einen unangenehmen Strich durch die Rechnung ge
macht Wir hofften Fräulein Winkler einen Tribut unserer
Anerkennung zu zollen wenn wir dem größeren Publikum
die erfreuliche Mittheilung von einem neuen Engagement
machten und da mußte uns das HuixrocM passtren daß
wir sie mit Fräulein Kauf hold verwechselten Dieser
ebenso hochbegabten wie beliebten Künstlerin wird wie wir
hören die Ehre zu Theil werden am 23 d M als Phi
lippine Welser auf dem Hoftheater zu Meiningen auf En
gagement zu gastiren Wir lassen uns selbstverständlich von
denselben Gefühlen denen wir gestern Ausdruck verliehen
auch heute leiten

Die baldige Anlage eines neuen Friedhofes für
unsere Stadt ist ein dringendes Bedürfniß da auf dem
Friedhofe an der Berlinerstraße das letzte Quartier in Be
nutzung genommen wird Dem Vernehmen nach soll der
neue Friedhof neben die Merfeburger Chanssee kommen

Der Magistrat hat die Lieferung der erforder
lichen Subsellien und Mobilien für die neue Volks
schule Taubengasse 10 und für die Bürgermädchenschule
an der gr Steinstraße Erweiterungsbau vergeben Es
erhielten den Zuschlag Zimmermeister Hoeder auf Loos
1 2 und 5 Subsellien und Mobilien Bauunternehmer
L Salzer aus Loos 3 Subsellien Tischlermeister
Franke auf Loos 4 Mobilien für die Volksschule in
der Taubengasse Tischlermeister Petsche auf Loos 1 u
2 Subsellien Tischlermeister Weber auf Loos 3 Mobi
lien für die Bürgermädchenschule Erweiterungsbau der
Maler Thürmann erhielt den Zuschlag für die An
streicherarbeiten für den Erweiterungsbau der Bürger
mädchenschule

Das Direktorium der Francke schen Stiftun
gen hat mit Genehmigung des Provinzial Schul Kollegiums
beschlossen die bisher abweichende Ferienordnung der
lateinischen Hauptschule und der Realschule mit der Ferien
ordnung der übrigen höheren Lehranstalten der Provinz in
Uebereinstimmung zu bringen Es wird dadurch sicherlich
den Wünschen sehr vieler Eltern der betreffenden Schüler
Rechnung getragen worden sein

In diesen Tagen wird ein seltenes Fest stattfinden
Die Lehmann schen Eheleute Schwiegereltern des Herrn
Oberamtmann Nagel in Trotha feiern ihre Eiserne
Hochzeit Der Bräutigam zählt 94 die Braut 87 Jahre

Das barometrische Maximum scheint nun
endlich im Südosten verschwinden zu wollen um einem Tief
im Nordwesten Platz zu machen Im Nordwesten hat die
Bedeckung des Himmels und die Stärke des Windes zuge
nommen In Schottland und Irland fiel gestern an ein
zelnen Stellen Regen Auch bei uns ist nach vorangegangenem
lebhafteren Winde aus L Vf gegen Morgen mit zunehmender
Temperatur Bewölkung des Himmels eingetreten Das Ba
rometer fällt Nachts kein Frost heute früh 6,7 R

Bei der gestern Abend im Neuen Theater statt
gefundenen Soir6e des theatralischen Vereins Euterpia
gelangte die beliebte Räder sche Posse Robert und Ber
tram oder Die lustigen Vagabonden zur Aufführung
Die Titelrollen befanden sich in guten Händen die trockene
Komik der beiden Vagabonden erhielt das zahlreich anwe
sende Publikum in steter Heiterkeit Nur die Gesangs
piscen wurden nicht mit der nöthigen Präzision vorgetragen
wie wir dies sonst gewohnt sind Der Vorstellung folgte
ein Tanzvergnügen

In der vor Kurzem auf dem Rathhause unter
dem Vorsitz des Herrn Stadtrath Helm abgehaltenen
Versammlung der Mitglieder der Schneidergesellen
Krankenkasse wurden folgende Punkte erledigt Der
Ladenmeister Herr Schneidermeister Fr Schulze legte die
Jahresrechnung der zufolge die Einnahme 1033 die
Ausgabe dagegen 944 mithin der aufs Neue vorge
tragene Bestand 89 beträgt Die Rechnung war be
reits vorher geprüft und für richtig befunden worden so
daß dem Ladenmeister die beantragte Decharge ertheilt
werden konnte In den Ausschuß wurden wieder resp
neugewählt die Herren Träumer Husong Wittig Robbert
Bohne Rosenschön Falke Günther Hallen Ziegler Hoff
mann Kosch Schlag Gröger W Schulze und Wirsel
Als Vorsteher wurden von den Ausschußmitgliedern die
Herren Träumer und Günther gewählt Der bisherige
Ladenmeister Herr Schneidermeister Fr Schulze wurde aus
die gesetzliche Dauer wiedergewählt Die Durchschnittszahl
der Mitglieder beträgt 188 Das Gesammtvermögen be
ziffert sich aus 1580 das zum großen Theil verzinslich
angelegt ist

Der hiesige Krieger B egräbnißvcrein
hielt gestern Abend im Restaurant Wilke unter d m
Vorsitz des Bibliothekbeamten Herrn Trautmann eine



Verfammlui g ab Txr Antrag auf Umänderung eines
früheren Beschlusses wonach Beitritte zum Verein künftig
nicht mehr bis zum 50 sondern nur bis zum 40 Lebens
jahre zulässig sind wurde angenommen

Die hiesige Schuhmacher Jnnung hielt gestern
Abend im Restaurant Wille eine Versammlung ab Un
ter herzlicher Ansprache des Obermeisters Herrn Mende
wurde ein Lehrling als Geselle losgesprochen

Heute Vormittag gegen 10 Uhr wurde der Direk
tor der hiesigen Zuckevsiederei H in seiner Wohnung Böll
berger Weg 39 erhängt gefunden Die Motive sind
unbekannt

Nachtrag
Berlin 13 Februar Bei dem Bischofspara

graphen in der kirchenpolitischen Vorlage hat sich die
konservativ klerikale Majorität wirksam gezeigt Unter Ab
lehnung der Regierungsvorlage ist der Art 2 von der
Kommission in folgender Gestalt angenommen worden
Hat der König einen Bischof welcher auf Grund der

KZ 24 ff im Gesetze vom 12 Mai 1873 durch Urtheil
aus seinem Amte entlassen worden ist begnadigt so bedarf
es für denselben einer erneuten staatlichen Anerkennung als
Bischof seiner Diöcese nicht Ferner war auf konser
vativen Antrag folgender Art 1a eingeschoben für welchen
in der Regierungsvorlage ein Analogen nicht existirt In

denjenigen Fällen in welchen auf Grund des Z 24 des
Ges vom 12 Mai 1873 und des H 12 des Ges vom
22 April 1875 auf Entlassung aus dem Amte erkannt
ist werden die rechtlichen Folgen der ergangenen Erkennt
nisse auf die Unfähigkeit zur Bekleidung des Amtes uud

die im Art II Abs 2 und 3 des Ges vom 14 Juli
1880 aufgeführten Folgen beschränkt

Ueber eine bereits kurz erwähnte Berathung von
Eisenbahnrepräsentanten aus ganz Deutschland wird berich
tet Es fand hier in der vergangenen Woche die perio
disch wiederkehrende Konferenz der sogen Tarif Kom
mission statt Die Tarif Kommission bereitet die Arbei
ten der sogen General Konferenz der deutschen Eisenbahn
Verwaltungen vor welche sich alljährlich ein bis zweimal
versammelt um die nöthigen Beschlüsse wegen gleichmäßiger

Fortbildung des auf allen deutschen Eisenbahnen seit dem
Jahre 1878 geltenden gemeinsamen Tarifiystems zu fassen
Mitglieder der Tarif Kommission sind allerdings auch die
außerpreußischen Staatsbahnen nebenbei aber auch Ver

treter von Privatbahnen
Wegen Beleidigung des Hofprediger Stöcker mit

telst der Presse hatte sich am Montag ver Redakteur des
Berliner Börsen Courier M A Klausner vor der ersten

Strafkammer hiesigen Landgerichts I zu verantworten Jn
kriminirt ist die Nr 547 des genannten Blattes vom

13 November pr und zwar ein vom Angeklagten über
den Siez des Hofpredigers Slöcker in Minden Lübbeke ver
faßter Artikel Im wnteren Verlauf wird ein Vortrag
Slöcker s welchen er in einer am 28 Oktober pr in der
Tonhalle abgehaltenen Versammlung der christlich socialen
Partei gehalten hat besprochen Ferner habe Stößer seine
Gegner Lumpengesindel genannt Zu diesen gehören auch
Professor Beyschlag die theologische Fakultät in Jena
u A Im Anschluß an diese Wievergabe wird Stöcker als
ein Heuchler und Lügner bezeichnet Da Stöcker in allen
seinen Vorträgen unter der gegnerischen Presse vornehmlich
den Berliner Börsen Courier und das Berl Tagebl
speziell genannt hat so habe er die Beschimpfung seiner
Gegner auch auf sich beziehen müssen Staatsanwalt Ge
richts Assessor Ionen giebt zu daß hier eine wechselseitige
Beleidigung vorliege Doch sei gegen Klausner im öffent
lichen Interesse Anklage erhoben worden während wegen
der Sröcker schen Beleidigung ein solches nicht vorliege Er
müsse es daher dem Angeklagten anheimgeben den Hof
prediger Slöcker im Wege der Privatklage zu belangen
Nach längerer Berathung verurtyeilte der Gerichtshof den
Angeklagten zu 300 event 30 Tagen Gefängniß und
sprach dem Beleidigten die Befugniß zu die Urtheilsformel
an der Spitze des Berliner Börsen Courier zu publiziren

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth m Halle

Kl Wohnung 22 H Brunoswarte 14
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör

zu ver miethen Leipzigerstraße 78
Möbl Stube gr Ulrichslraße 10 II
Möb l Stu be 1 März Blücherstr 2 I
Möbl Wohnung sofort oder z 1 März

zu beziehen Merseburgerstr 8

Bekanntmachung
Der Herr Drechslermeister Th Wille Mittelwache 1 ist auf seinen Antrag als

Armenvorsteher im VII Bezirk entlassen
An seine Stelle ist der Schlossermeister Karl Schwarz Gommergaffe 4 zum

Armenvorsteher gewählt
Halle a/S den t0 Februar 1882 Der M agistra t

Der unterm 22 Dezember 1881 gegen die unverehelichte Louise Reichardt wegen
Nichtsorge für ihr Kind erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den ii Februar 1882 Die Po li zei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den Schlosser August Friedrich in Quetz geboren den 30 März 1859
welcher flüchtig ist ist die Unter,uchuiigshaft wegen vorsatzlicher körperlicher Mißhandlung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 9 Februar 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Johann Kuorr auch Johann Macro genannt aus Grofz

Görscheu zuletzt in Burgörner aufhäUlich welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Hehlerei verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Hettstedt
abzuliefern

Halle a/S den 9 Februar 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von M oers

Grüne Heringe zum Braten frischen Dorsch Holland
Karpfen Franstäöter Würstchen grüne Bohnen gnt kochend
k Pfund 26 Pfg bei

r Markt 24
Einem geehrten hiesigen sowie answiirtigen Publikum hierdurch zur gest

Nachricht dar sich meiue Werkstatt nach wie vor

Ar sbefindet und empfehle ich mich zur Ueberuahme uud Anfertiguug von Dekora
tionsmalereien fowie zu alle in mein Fach schlagende Arbeiten angelegentlichst

Beste nnd prompteste Bedienung zusichernd zeichne
Hochachtungsvoll

alle S Ubrvodtstrasse Z2
Vielfach an mich gerichteten Wünschen entgegenkommend habe ich einen

sechswöchentlichen Separat Zuschneide Kursus für geübtere Damen ein
gerichtet Begiuu desselben fowie der audereu Curse 1 Auskunft
Prospekte und Anmeldungen bei der Vorsteherin

Neue birk ovale Tis che verk Harz 4
Ein noch ganz neucs Kinderstühlcheu ist

zu verkaufen Weidenplan 6o
Nur Katv Möbeltischler finden dau

ernde Arbeit
Möbelfabrik

Einen Tifchlerlehrling unter günstigen
Bedingungen sofort oder Ostern sucht

alter Markt 3
Ein Sohn anständiger Eltern welcher Lnst

hat die Bäckerei zu erlernen findet bei mir
freundliche Aufnahme

W Günther Bäckermeister
Kellnergasse 6

Für ein lebhaftes Getreidegeschäft wird
per sofort oder 1 April ein junger Man
der unter der direkten Aufsicht des Priu
zipals steht als

Lehrling
gesucht Selbstgeschriebene Offerten unter
E G 167 niederzulegen bei

Haaseusteiu H Vogler in Halle a S
Ein j Mann v 16 18 Jahren als

Vtytz rtvrr ten E 5 Exped d Bl

Zimmerlehrlinge
nimmt an Thiemann Wuchererstraße 40

Für unser Gut in Morl suchen wir zum
1 April einen tüchtigen

Ochseufiitterer
Zuckerfabrik Trotha

Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche
und Hausarbeit sucht zum 1 April

Frau Prof Kühler Gütchenstraße 10
Ein ordentl Dienstmädchen das gute Älteste

aufzuweisen hat sucht zum 1 März
Margarethe Franke Kleinschmieden i II

Mädchen m g Att aber nur v außerh
sucht Frau Sch i Mp f Kellnergasse 5 1 1

Eine Köchin die auch in der Hausarbeit
tüchtig ist und gute Zeugnisse aufweisen kann
1 April gesucht Bernburgerstraße 22 I

Eine Köchiu die auch andere häusliche
Arbeiten übernimmt suche ich wegen Verhei
rathung meiner gegenwärtigen zum 1 April

Frau Professor Riehm
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen inrd

zum 1 April gesucht
Königstraße 25 oberste Etage

Ein Kindermädchen mit guten Zeugnissen
welches schon in besseren Häusern gedient hat
wird sofort oder später gesucht

gr Ulrichslraße 55 II
Ein anständiges Mädchen mit guten Zeug

nissen für Küche und Hausarbeit per 1 April
gesucht Zu erfragen bei

Frau W Grün Ra thhausgasse 2
Ein brauchbares Dienstmädchen gesucht

Klausthorstraße 14
Lehrmädchen auf Confection werden gesucht

Albrechtstraße 4 Hof

Köchin Ttubenmüdch Mäd
chen für Küche n Hausarbeit
erhalten sofort u später Stel
len dnrch

kl Schlamm 3
Ein junger Mensch 23 Jahre alt welcher

Gymnasialbildung hat sucht in einem Büreau
oder Comptoir Stelle als Schreiber

Offerten unter H 4654 an die Annonc,
sxped von H Gräfe hier erbeten

Ein junger Mann mit guter Handschrift
sucht sofort Stellung als MW Schreiber
Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Tücht Mädchen erhalten 1 März n
April gute Stellen durch

Frau alter Markts36
Ein anflä diges Mädchen sucht für Küche

und Haus sofort Dienst durch
Fr Rohnstein gr Klausstr 28

Herrschaft Wohnungen
In meinem Hause Berndurgerstraße ui d

Albr echtstraßen Ecke sind herrschaftliche Woh
nungen zu vermiethen

Paul Lochner Sernburgerstraße 36

vis VodnuiiA rl Lellköim
XilläsrAg rtkn ist v 1

2U vermieten LarküsserZti asss 16
Niüer KI

2 herrschaftliche Wohnungen
sofort oder 1 April beziehbar zu vermieihen

Doroth eenstraße 6

Die 3te Etage
große Ulrichstraße 56 m Preise von 160 Fp
ist sofort zu vermiethen

Wohnung
Beletage z 1 April zu beziehen 3 Stuben
4 Kammern nebst Zubehör

Wilhelmstraße 10g,
Besichtigung 10 12 Vorm
Die 2 Etage kl Ulrichslraße 1d ist zum

1 April zu beziehen Näheres daselbst
Wohnung

2 Stuben 3 Kammern Küche und Zubehö
1 April zu beziehen Niemeyerstraße 11

Eme schone Wohnung 2 Stuben Kämmn
und Zubehör zum 1 April zu beziehen

Laureutiusslraße 7

Die 2 Etage 3 St 3 K Küche und Zu
behör Preis 450 von ruhigen Leuten z
1 April zu beziehe n Leip zigerstraße 105

Wohnung zu 95 H zu vermiethen Zu
erfragen Leipzigerstraße 18 Conditorei

Eine kl Wohnung an einzelne Leute die
etwas Hausarbeit mit übernehmen zu vermie

then Leipzigerstraße 89
Wohnung zu ve rmiethen Ludwigstraße 7

1 Logis zu 56 u 46 H v Unterberg 5
Woh nung zu vermiethen B äckergasse 9

AprilEine Wohnung für 2 einz Leute 1
zu vermiethen Breitestraße 2

Wohnungen für 40 zu vermiethen
gr Klausstraße 12

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses

vimksaxuiiK
Herzlichen innigsten Dank Allen die bei

dem Begräbniß unseres unvergeßlichen Gatten
Vaters Schwieger und Großvaters des
Buchhändlers

Läiiarä Ltüekratd
uns ihre Theilnahme an dem unersetzlichen
Verlust in so schöner trostreicher Weise haben
zu Theil werden lassen Die Liebe welche
der Verblichene sich bei seinen Chefs dem
Geschäftspersonal seinen Sangesbrüdern und
Freunden erworben hatte trat zu unserem
Troste in der schönsten Weise zu Tage und
wird uns dieses ewig unvergeßlich bleiben

Halle a/S den 13 Februar 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Möbl Wohnung Spieg elgasse 13 1l
1 möbl Stube verm Ranniicyestraße 4
Freundl möbl Stube Lelpzlgerstr il II
Möbl Stube Landwehrstra ße 15 III

Anst Schlasjiellc Markt 18 III
2 anst Schläfst m K kl Brauhausgasse 6

WohMigs Tesulli
Eine Wohnung bestehend aus 5 Räumen

nebst Küche und Zubehör Magdeburger
Merseburger Königstr, alte Promenade oder
deren Nähe gelegen zum 1 April zu miethen
gesucht Offerten mit Preisangabe unter
D t 14K89 an

gr Ulrichs lraße 4
Eine Wittwe mit l Kind sucht 1 Siube

K K und Zubehör oder 2 Stuben K K
und Zubehör Mitte der Stadt oder Nähe der
Steinstraße zum 1 April

Offerten erbeten an
O I S eidle r gr Steinstraße 21

Möbl Wohnung für einz Herr sofort ge
fucht Off mit Preisangabe K 25 postlag

Ord L ohne K suchen Mitte der Stadt
Wohnung zu 90 100 Mitteln, 4 Finger

Ord L ohne K suä en in anst H Stell
als Hausm ann Margareth ens 1 b HauSm

Eine Wohnung von 3 Stubru Kam
mern und Zubehör Mitte der Stadt z
1 April gesucht Offerten mit Preisangabe
unter A M in der Exped d Kl erbeten

Eine kl Wasser oder Windmühle
mit etwas Acker

wird zu pachten gesucht
Offerten mit Preisangabe untt r E W

in der Exped d Bl erbeten
Tischgäste im Abonnement nimmt an

Restaurant
Merseburgerstr 8

Familien Nachrichten

Todesanzeige
Heute Morgen 3 Uhr entriß uns der

unerbittliche Tod unser herzensgutes
im zarten Alter von fast

3 l/z Jahren Dies allen Verwandten
Freunden u Bekannten mit der Bitte um
stilles Beileid zur traurigen Nachricht

Gustav Schatz nebst Frau
Miuua geb Bollze

Halle a/S d 14 Februar 1882
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